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Ferse Hungen und Ernennnngen :

A « S Berdys Kriegserinnerungen .
Der eheoialige Kriegiminister General v . Verdy du Ver -

noi» veröffentlicht in der Deutschen Rundschau den Anfang
einer Artikelserie , persönliche Erinnerungen an den Krieg von
1870/71 . Verdy , der mit Bronsart v . Schellen¬
dorf I. und v . Branden stein drei Abtheilunge » der
Generalstab » — er Alle» die französische Armee betreffende ,
Bronsart den operativen Theil , Brandenstein die Trausport »
und Etappenangelegenheiten — übernommen hatte , weiß be¬
sonder» viel au » dem innere » Leben der Feldzugtleitung zu
erzählen . Zumal da» Berhältniß der drei Chef» zu Moltke
wirft treffende Streiflichter auf den Charakter de» große »
Strategen . Moltke gab ungemein viel auf seine Abtheilungs¬
vorsteher , und er nahm sich ihrer stet» an , wenn irgend Jemand
m ihre Funktionen Hineinrede » wollte . So geschah e» , daß
Braudeilstein auf der Reise , die der Stab mit dem König zu -
sammen nach dem Hauptquartier in Mainz unternahm , mit
einem Beamten de» Hofmarschallamte » in Konflikt gerieth ,
weil dieser da» ganze Arrangement der Wagenvertheilng um¬
gestoßen hatte , au » anderen Rücksichten als den gerade mili¬
tärisch nothwendigen . Der betreffende Beamte kam aber bei
Braiidenstein an den Richtigen ; dieser redresstrte die Sache
mit solchem Ernst , daß ein derartiger Eingriff nicht mehr
vorgekommen ist . Er wußte , daß er das Vertraue » seines
Chefs in jedem Falle besaß .

Moltke war keineswegs immer der unzugängliche Schweiger ,
er konnte oft recht gemnthlich sein . Bereits auf dieser Fahrt
»ach Mainz , erzählt Verdy , wurden ein paar Stunden einer
Whistpartie gewidmet , für welche, wie bekannt , General
v. Moltke eine besondere Neigung hatte . Er gibt aber wirklich
kaum ein beffere» Mittel , im Drange der Geschäfte daun und
wann eine Ruhepause auSznfüllen , als eine . Partie "

, und
wir hielten fest daran während der ganze » Feldzuges , wo die
Berhültnisse e» irgend gestattete » , dem General auf ein
Stündchen diese Zerstreuung zu verschaffen. Da » ununter¬
brochene Denken und Beschäftige » mit den ernstesten Fragen
selbst da , wo dies nicht mehr nöthig ist , kostet viel geistige
Kraft und spannt ab . Wollte man die Pausen der Ruhe
auch mit anderweitigen Besprächen ausfülle » , so kehren doch
immer die Gedanken auf da« betreffende Gebiet sehr bald
wieder zurück. Dagegen wirkt ei erfrischend auf den Geist ,
wenn er sich auf einige Zeit von dem anfregendeu Getriebe
de« Tages loslösen kan», und e» ist gut , dann eine Zer¬
streuung zu suchen , wo dies überhaupt statthaft ist . Sehen
wir doch auch heutigen Tages , daß Mancher der so übermäßig
in Anspruch genommene » uud abgehetzten Staatsmänner nach
einer Skatvartie am Abend die allerstärksteu Gelüste zeigt !

Damals war unser hoher Chef noch ein recht mäßiger
Kartenspieler . Einen allerliebsten Eindruck machte er dabei ,
wenn e» ihm darauf aukam , ob er einen . Schnitt " wagen
sollte oder nicht . Alsdann legte er die Karten auf den Tisch ,
beugte fein Haupt vor uud sah dem in Hinterhand Sitzenden
eine Zeit lang mit den großen Augen aus nächster Nähe in
da» Gesicht, indem er sagte : » Ich muß ihn studire » , ob er
wohl die Karte hat . " Et geschah dies stets so komisch , daß
nicht bloß der Betreffende , sonder » auch die Anderen schließ¬
lich in ein lautes Lache» ausbrachen . Wenn darauf der

General seinen Entschluß faßt « und seine Karte auSspielte ,
ereignete es sich doch oft , daß seine Physiognomien - Kenntniß
ihn getäuscht hatte und der . Schnitt " mißglückte. Dann legte
er sofort die Karte » wieder nieder , hob beide Hände empor
und rief : . Nein , war der Mensch sich aber verstellen kann ! "

Im klebrigen waren bei diesen Partien wahrlich keine Schätze
zu gewinne » oder zu verlieren .

Eine andere Episode spielte in der Nacht » ach der Schlacht
von Wörth im Hauptquartier : Die Nacht wurde eine sehr
unruhige . Ich hatte mich eben gegen Mitternacht zu Bett
gelegt , als es an der Thür klopfte und eine Stimme durch
die geöffnete Thür fragte ; . Verdy , sind Sie hier ? " Ich
erkannte an der Stimme den Fürsten Anton Radziwill ,
Flügeladjutanten Seiner Majestät . Beim Eintreten sagte er
mir , eS wäre eben ein Telegramm a» den König gelangt ,
deffen Inhalt nicht recht verständlich sei , und er wäre des¬
halb hierher geschickt worden . Schnell wurde Licht an -
gezüudet , und noch im Bette las ich jene Depesche, welche
mit den Worten anfing : »Zwei Adler " u . ^ w . So viel
ging au » ihr wenigsten » hervor , daß auch bei der krön -
prinzlichen Armee eine Schlacht stattgefunden hatte und zwar
mit siegreichem AuSgange . Wo dieselbe aber geschlagen
worden war , ließ sich zunächst nicht erkennen. Da un » die
Bewegungen dieser Armee indeß bi » dahi » bekannt
waren , so ließ sich die » vielleicht durch Kombination fest¬
stellen . Ich sprang daher anS dem Bette und setzte mich an
den Tisch , auf welchem sich die Karten auSgebreitet befanden .
Die Unterhaltung hatte inzwischen den in der Nebenstube
liegenden Brandenstein erweckt . Auf seine Frage : . Ist etwa »
los ? " rief ich ihm zu : . Komm' mal her ! " Er erschien nun
in demselben Kostüm wie ich, und so fanden wir Beide uns
an dem Tisch zusammen , wie wir aus dem Bett aufgesprungen
waren , Jeder mit einem Licht in der Hand . Unsere sofortige
Vermuthung bestätigte sich späterhin , daß wir eS mit der
zweiten Hälfte eine» Telegramm » zu thun hatte » , dessen erste
Hälfte auf unaufgeklärte Weise nicht in die Hand de » Königs
gelangt war . Jedenfalls war die Nachricht so wichtig , daß
erwogen werde » mußte , ob weitere Anordnungen zu treffe»
wären . Wir weckten daher Bronsart , dem sich de Claer und ,
ich glaube , auch Blume anschloffeu, und gingen zum General
Podbielski .

Nachdem wir diesem mitgetheilt , wa » vorlag , wandelten
wir , in Gemeinschaft mit ihm , Alle in dem vorhin beschriebene»
Aufzuge , zum General v . Moltke , den wir auS dem Schlafe
weckte » . Ich werde nie den eigenthümlicheu GefichtSauSdruck
des Generals vergeffen , als er sich in seinem Bette erhob ,
ohne Perrücke , vom Mondschein beleuchtet, und uns ansah , als
ob er fragen wollte : Was ist denn das für eine Gesellschaft ? "

In der darauf folgenden Besprechung kamen wir zu der zu -
treffenden Ansicht , daß der Kampf in der Gegend von Wörth
stattgefunden haben mußte .

Pevsonalveränderungen
aus de»» Bereiche des MiuisteriumS deS Juueru .

Nach Entschließung großherzogl . VerwaltuugSbosS vom
8 . Juni d . I . wurde Wärterin Wilhelmine Aaucher an der
Heil - und Pflegeanstalt Jllenau etatmäßig angestellt .

Audrrer , Konstantin , als Schulverwalter nach Berghaupten ,
A . Offenburg ,

Iridiuger , Wilhelm . Unterlehrer , von Bargen nach Triberg .
Kantert , August , Hilfslehrer in Malsch , A . Ettlingen , wird

Unterlehrer daselbst .
Kauck , August , Hilfslehrer in Znzenhauseu , A . Siiitheim »

wird Unterlehrer daselbst .
Ludwig , Otto , Nnterlehrer in Heidelberg , wird Hauptlehrer

in Königschaffhause » , A . Breisach .
Auh » Robert , Schulverwalter in Königschaffhause» , al » Hilfs¬

lehrer nach Rosenberg , A . Adelsheim .
Slratzer , Albert , Hilfslehrer in Konstanz , wird Unterlehrer

daselbst .
ZVaguer , Karl , Unterlehrer , von Malsch , A . Ettlingen , nach

Barge », A. Sinsheim .
Wahl , Jakob , Unterlehrer , von Pforzheim nach Heidelberg .
Werkmeister , Ludivig , Hilfslehrer in Waldkirch , al » Unter -

lehrer nach Mengen , A . Freiburg .

Badische Chronik.
0 » P0U der Kardt , 14 . Juni . Nächsten Sonntag

den 16 . Juni d . I . , Nachmittag » 3 Uhr beginnend , findet
eine Versammlung von Imker » der Bezirks Karlsruhe und

Philippsburg im . Schwan " in Grabe » statt , in der ein

Vortrag über . Die Arbeite » am Bienenstand im Juni und

Juli und Königinnenerneueruug " gehalten werde » wird .
* Mannheim , 14 . Juni . In LudwigShafen hat sich

die 27jährige Kellnerin Anna Koch vergiftet . Die Gründe

zum Selbstmord sind noch unbekannt .
ltzz Kmmeudiugeu , 13 . Juni . Wie au« dem nunmehr

veröffentlichte » Programm zu dem am 16 . und 17 . d . M .
hier abzuhaltendeu 3 . Taufest der BreiSgau - Markgräfler
MufikvereinSverbaiides (vereinigt mit dem 30jährigen
Jubiläum der Emmendiiiger Stadtmufik und . einem großen
oberbadischen Musikfest ) ersichtlich, sind di» Erwartungen ,
welche man bezüglich der Reichhaltigkeit und Gediegenheit de « ,

selben hegen konnte , nicht enttäuscht worden . Es verspricht
diese- Fest eines der glänzendsten zu werde» , die feit Jahren
im badischen Oberland abgehalten worden find , und wird die

Betheiligung an demselben nach den vorliegenden Anmelduagen
eine überau » zahlreiche sein . Der Festausschuß wie di« Ein¬

wohner der Feststadt wetteifern in dem Bemühen , den zu er -
wartende » Gästen den Aufenthalt so aiigenehm al » möglich
zu gestalten , so daß jedem Mnsiksreund in Nah und Fern
nicht warm genug der Besuch diese » Feste» empfohlen werde»
kau » , umsomehr al » unsere Stadt , an der Hauptverkehrslini «
gelegen , von alle » Seiten leicht und ohne große Kosten er¬
reicht werden kann . Für kommenden Sonntag und Montag
läßt sich kein lohnenderes Ausflugsziel denken und umd Jeder ,
der dieser Einladung Folge geleistet, uns dankbar dafür fein.

O Wadenweiker , 13 . Juni . Gestern Abend gab im
Kursaal Frl . Leopoldine Freyker einen Liederabend.

Eine Gedairkeirsüirde.
Roma » von Jenny Hirsch .

(Nachdruck verboten .)
sift (Fortsetzung .)

Lagemann hörte ihr anscheinend sehr aufmerksam zu ,
ab« er ertappte sich darauf, daß sein Ohr weit mehr den
Wohllaut ihrer Stimme trank , als den Sinn ihrer Worte

aufnahm , daß Auge uud Gedanke » gefesselt waren von dem

lieblichen , von der Luft frisch angehauchten und im Feuer
der Rede noch höher erglühenden Gesicht , von den an -

Mtthige» Bewegungen der zierlichen Gestalt. Erst allmählich
»« « lg er sich zur vollen Herrschaft über sich selbst zurück,
« ld je weiter sie in ihrer Erzählung kam , desto mehr ge-
«0X8 der Inhalt ihrer Rede sein vollstes Interesse.

, Da » find in der That wichtige Dinge , die Sie da
« fahren haben/ sagte er uud machte sich auf einem Blatt

„Nicht wahr ? * rief sie fröhlich wie ei» Kind , das eine

Aufgabe zur Zufriedenheit gelöst und eine gute Zensur be -
Iorurc « hat , „aber sie muffen unter uns bleiben , Kourad

Rechliug darf bat»»» nicht» erfahre ». '

„Je welliger Personen um diese Ding« wissen , desto
Ijcff« dürft« cS allerdings sei«/ stimmte Lagemanu zu ;
.warn« ab« gerade Herr Rechliug ausgeschlossen sein soll ,
begreift ich nicht recht/

„Ha, ha !" AgueS lachte beinahe ausgelaffr» und
klatscht« in Mc Hände, , ba steht mau, daß Sie sich von

meinem Freunde Kourad doch keine richtige Vorstellung
machen . Sie halten ihn für ruhig , bedächtig , nicht leicht
in Harnisch zu bringen . Ist auch alles ganz richtig , fliegt
aber in dieses wohlverwahrte Haus einmal ein Funken ,
der zündet , dann wehe ! Erfährt Kourad , daß Bäuerlich
Valentine liebt uud sie mit seinen Anträgen verfolgt hat
— ich glaube , er ginge hin und schösse ihn auf der Stelle
nieder .

"

„ Wäre schade/ bemerkte trocken Lagemanu , in dem jetzt
wieder der Jurist die Oberhand gewonnen hatte .

„Um wen ? " fragte Agnes
„ Um beide , ich meine jetzt aber zunächst um Bäuerlich ,

den brauchen wir noch sehr nöthig .
"

, O , wie mich das freut !
"

rief Agnes uud reichte dem
Rechtsamvalt ihre Hand , welche dieser au die Lippen drückte ,
„ wir verstehe » uns , sehe ich, vortrefflich . Sie koimiieil
jetzt auch zu der Ueberzeuguug , daß Bäuerlich iu dem Drama
eine verhäugnißvolle Roll « gespielt hat ? "

„ Es will mich fast so bedünkeu, "
gab Lagemann zu .

Er geht darauf aus , Baleutiue zu verderbe », um sich
für die vou ihr «rfahreue Abweisung zu rächen , und richtet
sich die arme alte Taute Koustanze , ohne daß sie es merkt ,
zu etttem Werkzeug ab / sagte Agnes .

„Und es erscheint mir jetzt auch nicht so ganz un¬
wahrscheinlich , daß er die Flasche mit dem vergifteten
Kirschsaft unter dem Ausguß iu der Küche geschmuggest
uud eine Komödie mit dem Polizeikommiffar aufgrführt
hat . Di « Beschreib « ,» » Ach, b« ich »« « » ft he« , mh

dem Vorfall gemacht , schließt eine solche Annahme wenigstens
nicht aus,

" fügte Lagemauu hinzu .

„ Nu » werde » Sie doch nicht länger an ValeutineS

Schuldlosigkeit zweifeln ? "

Es lag eine Art von Schmollen in dieser Frage , nnd
die Antwort klang denn auch wie eine Abbitte : „ Aber
meine theure gnädige Fran , selbst wenn Bäuerlich be¬

wiesen werden kann , daß er diesen Schurkenstreich be¬

gangen hat , so bleibt immer noch unerwiesen , daß Fräulein
Valentine Zier Frau Rechliug das Gift nicht gereicht habe . "

„ Aber auch unerwiesen , daß sie es gereicht hat .
"

„ Damit ist für sic noch nicht viel erreicht / erwidert «
der Rechtsanwalt traurig .

„Doch , doch !" beharrte Agnes , „haben wir nur erst
den einen Faden , so wird sich schon mehr finde» , lind

ich habe uu » auch entdeckt, wo und wie ich de» Namen

Bäuerlich schon gehört habe ."

„ Ei , das wäre ! " rief Lageiuaun lebhaft interessiert .

„ Ich mag vielleicht ei» Kiud vou siebe » Jahre » ge-

wcseii sein , da waren einmal eiu paar Herre » bei u»s z »

Besuch ; ich aß mittags mit au der Tafel der Erwachsene »,
uud da erzählte brr eine , der alte Kurschmied Bäuerlich
in Havelberg sei plötzlich gestorben auS Gram über seinen
nugerathenen Sohn Adolf . Man habe die Sache vertuscht
uud den Burscheu nach Amerika geschickt , fügte er hinzu ,
dann wurde getuschelt , und da man schon beim Dessert
war , gebot mir meiut Mutter , iu den Garte » zu geh« .

"

(Fortsetzung solP.)



g m g
jiioHK » tildeten den Hauptbestand de» fein gewählten

Programm » ; * uch einige Moderne fanden ihre Stelle . Die
Stiiu « » der Sängerin entzückte durch ihre wunderbare
Echtuhekt uüd Poesie da« Publikum , da» feine Freude durch
lebhaften Beifall kundgab . Zwei Schülerinnen der Konzert -
geberin traten mit sehr schönen Leistungen hervor . Auch die
Klavierbegleitung war eine vortreffliche .* Monndorf . 13. Juni . Wie die Zeutrumspreff« zu
melden weiß , hat da« erzbischöfliche Ordinariat gegen den
Oberamtmann von Waßmann « dorf in Bonndorf Straf¬
antrag wegen Beleidigung der katholischen Geistlichkeit gestillt .

NuS der Residenz .
Karl « ruh » , 14 . Juni .

W Landtagsmahk . Line Versammlung der Vertrauens¬
männer der soz . -dem. Partei , die in Graben stattfand , beschloß,als Kandidaten für Karlsruhe -Land Herrn Adolph Teck für
die Landtagswahl aufzustellen .

A Mdisches Landeskriegerfest . Auf « »frage macht
da» Präsidium de» Badischen Militärvereins - Verbände « be¬
kannt , daß e» selbstverständlich ist, daß alle Mitglieder de»
Verbandes berechtigt find, dem Fest am 4 . August auzuwohnen ,
mnsomehr , al « auch solche frühere Angehörigen der ver¬
schiedene» Regimenter » welche keinem Vereine angehören , ein -
gcladen wurden , um der in Aussicht genommenen Vereinigungder Regimentskameraden anwohnen zu können . Daß zu diesem
Feste nur FeldzugS - Soldaten berechtigt feien, ist demnach eine
irrige Auffassung .

kW Kriegerdenkmals - KulhüLunge » . Am Sonntagden 30 . Juni findet in Durmersheim und am Sonntagden 21 . Juli in Darlanden die Enthüllung von Krieger¬
denkmälern statt . Verbunden mit diesen Feiern ist jeweilsdkr Abgeordnetentag de« Murggau - und Hardtgan -Verbande ».* Per deutsch « Verband kaufmännischer Vereine ,Welcher in den letzten Tagen in Mainz seinen Verdandstag
adhielt , befürwortet den schleunigen Erlaß eine» ReichSgesetzeS ,das vorschreibt : 1 ) daß in Ladengeschäfte » eine späteste Laden »
schlußstundr , und zwar um 8 Uhr Abend », unter Gewährungvon auf das Mindestmaß des Erforderlichen zu beschränkenden
Ausnahmen für einzelne Geschäftszweige (NahrungS - und
Eennßmittel ) und zu gewissen besonders lebhaften Geschäfts¬
zeiten (vor Festen und für die Inventur ) Platz zu greifen
hat , sowie daß jedem Handlungsgehilfen und Lehrling eine
Mittagspause gewährt werden muß ; 2 ) daß hinsichtlich der
Kündigungsfristen , fall « vertragsmäßig die handelsgesetzliche
Regelung derselben au »geschlossen wird , eine für beide Theile
gleich, mindesten » «inmouatige , vom Letzte» de» Monats aufden Ersten de« übernächsten Monats lautende Kündigung vor¬
gesehen werden muß , auch für Probeanstellungen ; daß ferner
für Aushilfe -Anstellungen eine Frist von drei Monaten nicht
überschritte » werden darf ; 3) daß HandlungSlehrlingen und
Gehilfen unter 18 Jahren zum Besuche von Fortbildung «,
schulen oder Handelsfachschulen , wo solche vorhanden sind ,
wöchentlich sechs Tagesstunden frei gegeben werden müssen.

tt ffoucordia . Am Dienstag Abend vereinigte» sich .diS Sänger der Concordia , um dem musikalischen Leiter des
Verein », Herrn A . Hoffmeister , für den beim verflossenen
Sängerfeste in Abtheilung erschwerter Volkigefaug für Stadt¬
vereine errungene » höchste » Preis , in einem Ständchen ihre
Dankbarkeit zu bekunden . Herr Koch , Vorstand des Verein » ,
gedachte de» Gefeierten in warmen Worten ; er hob hervor ,wie es Herrn Hoffmeister ' » unermüdlicher Thatkraft in der so
kurze» Zeit seine« Wirken » gelungen , de» Gesang zu der
heilte einnehmenden Stufe emporzubringe » ; wie sehr ihm ganz
speziell seine Säuger hiefür Dank wußte », bezeugte» die Ge¬
schenke , die er bitte Namen » derselben als sichtbare Beweise
besonderer Liebe und Verehrung entgegenzunehmen . Herr Koch
überreichte hierauf Herr » Hoffmeister außer einem prächtige »
Rosen -Bouquet eine goldene Remontoir - Ankeruhr mit Wid¬
mung . Herr Koch schloß mit einem Hoch auf den Dirigenten
und mit dem Wunsche , daß dessen so ersprießliche Kraft , dem
Vereine zum Wohle , noch lange Jahre erhalten bleibe» möge.
Herr Hoffmeister dankte für die ihm dargebrachte Ovation
und Geschenke ; die Erfolge , die erzielt worden , seien nicht
allei >» ihm znzuschreibe», sondern auch zum großen Theil au »
dem fleißigen Studium seiner Herren Sänger hervorgegange » ,die er auffordere , weiter zu streben auf dem Wege , den sie
jetzt betreten zum Nutz und Frommen des Vereins ; fein Hoch
galt dem dentfche» Liede . Ei » sich daran anschließe»der kleiner
Festtrunk schloß die Frier .*t * Ständchen . Der . Liederkranz » brachte am MittwochAbend feinem Dirigenten , Herrn Musikdirektor S ch e i d t , und

seinem Präsidenten , Herrn Kaufmann Wilser , Ständchen
zum Dank für die errungenen Erfolge beim Sängerfest . Herr
Oberforstrath Professor Schuber » hatte die Führung über ,
„ ommen und brachte den Dank der Vereins in einer kurzen
Ansprache zum Ausdruck . Den Gattinnen der beiden Herren
wurden prächtige Blumensträuße überreicht . . Die 3 " der
Fnlderei widmeten Herr » Wilser zu dessen gestrigem Geburts¬
tag ein künstlerisch auigestattete « Diplom mit herzlichen Glück-
wünfchen in launige » Worten in einer Mappe in größtem
Forumt . Dem Ständchen folgte im Hofe de« Herrn Wilser
ein improvisirte « Krllersrst bei sideler Stimmung und frohe »
Liedern .

A « r München geht uu « eine illustrirte Postkarte au «
dem Löwen - Bräu - Keller folgenden Inhalts zu : Liebe . Bad .
Presse ' ! Wir hören heute unsere liebe» Landsleute , die
Leibdragoner mit ihrem schneidigen Dirigenten Herrn
Radecke , die wohlverdienten Beifall ernten und großen Er -
folg heute habe» . Wir könne» nicht umhin , Ihrer , sowie
unserer lieben Heimath zu gedenken. Herzliche Grüße « .
(Folgen mehrere Unterschriften de» Verein « der Badener in
München .)

r Ankern «liouake Kunde -Auskessung zu SkraHSurg .
. Scotland « Ormond ' de« Hrn . I . Daub hier hat nicht, wie
«emrldet , den 1. Preis Offene klaffe , sondern desselben
» Scotland « Fina ' geholt , während de« Hrn . Max Pabst 'S
» Thur Mary ' mit 2 . Preis Jugend und 2. Preis Neuling «.

» ablfKe Kleff «
_

klaffe abschiiitt ; — üjii XusC 'eu brachte dieselbe die gleichen
Ehren mit nach Hause .

8 Falsches Kekd . In einem Spezereigeschäft in der
Luiseustraße wurde ein falsche » Zweimarkstück mit dem Bildniß
Kaiser Wilhelm 1. , der Jahreszahl 1876 und dem Münz -
zeichen G . eingenommen , welches erst beim Wiederausgebe »
al « falsch erkannt und zurückbehalten wurde . Der Ausgeber
ist unbekannt .

8 Pietstähke . Eine Frau au » Ottenau , die am 10 . d . M .
an dem Brodhäuschen am Bahnübergang zwei Körb » abge -
stellt, um dieselben nicht auf die Messe mitzunehme », wurde
ein Hängkorb mit verschiedenen Kleidungsstücken im Werthe
von 16 M . 10 Pf . entwendet . — Einem Bahnwart an der
Rheinthalbahn wurden in der Nacht vom 7 ./8 . d. M . au »
einem Hühnerstall im Hardwald zwei Bruthühner im Werthe
von 10 M . entwendet .

8 Verhelftet wurden rin Jnstallateurlehrling wegen Ver¬
breche» gegen £ 176 Ziffer 3 de« R . Et .G .B . und eine in
Mannheim wohnende Frau au » Halle wegen dringenden Der -
dacht» de« Diebstahls , sowie deren Ehemann wegen dringendem
Verdacht der Hehlerei . Da » Paar trieb sich schon etwa 14
Tage beschäftigungslos hier umher .

Landw . Besprechungen und Bersammlungen .
EamStag den 22 . Juni :

Kreditverein Neckarau . Abend » 8 Uhr im Gasthaus
zur Krone außerordentliche Generalversammlung .

Sonntag den 23 . Juni :
Waldshut . Nachm, halb 8 Uhr i« Storche » in

Waldkirch landw . Besprechung .
Durlach . Nachm. 3 Uhr im Gasthau « zu« Lamm in

Grünwettersbach landw . Besprechung .
Buchen . Nachm , halb 3 Uhr in Hardheim Versamm¬

lung der Grünkernabsatzgenoffenschaft .

Neueste Nachrichten .
Paris , 13 . Juni. Die „ Liberte * meldet : Heute

Nacht wurden an mehreren Straßenecken des Montmartre «
Viertels Affichen angeklebt , in denen die Bürger aufgefordert
wurden , während der Kieler Feste vor der Straß -
burg - Statue zu manifestiren und Fahnen mit
Fahnenschleifen aus den Fenstern auszustecken . Schutzleute
risse» die Plakate ab . Auf erhobene Beschwerde entschied
der Polizeipräfekt , daß derartige Plakate künftighi » nicht
mehr abzureißen seien . (Fk . Z .)

Telegramme der „Badischen Presse.
"

Berlin , 14 . Juni . Zn Ehren des Erzherzoges
Franz Salvator fand gestern Abend im Schlosse
Sanssouci ei« Kostümfest statt , zu welchem der Kaiser
in der Uniform Friedrichs des Großen erschien . Die
Kaiserin , die Hofgesellschaft und die Dienerschaft
hatten sämmtlich Kostüme aus der Zeit Friedrichs des
Großen angelegt .

Berti « , 14 . Juni . Das „Verl . Tagebl ." meldet
aus Straßburg i . E . : Sergeant Schreiber vom
sächsische» Fnßartillerie -Regiment Rr . 12 ist wegen
Hochverraths zu sechs Jahren Zuchthaus verurtheilt
worden .

Berlin , 14 . Juni . Der aus dem Aachener Pro¬
zeß bekannte Mellage ist seit heute Vormittag hier ,
wahrscheinlich um Anordnungen zu treffen behufS
Maffenvertrieb seiner Broschüre .

Breslau , 14 . Juni . Der „BreSl . Grn .-Anz ."
meldet , am 12 . Juni Nachmittags wurden bei einer
Schießübung bei Neiffe zwei Mann durch einen scharfen
Schuß verletzt . Beide sind heute gestorben .

Aachen , 14 . Juni . . Landesdirektor Klein wird ,
wie die „Frkft . Ztg ." meldet , morgen zur Feststellung
der Bedingungen betr . die Uebernahme der Kranken¬
anstalt der Alexianer zu Mariaberg auf die Landes -
verwaltuug hier eintreffen .

Trier , 14 . Juni . Der zweite Arzt an der
Merziger Irrenanstalt . Dr . Gottlob , wurde tele¬
graphisch als Direktor der Alexianer -Anstalt nach
Aachen berufen .

Wien , 14 . Juni . Rach Blättermeldungen aus
Budapest haben die dortigen Bäckergehilfr » den Streik
beschloffen. 80V streiken , 300 arbeiten weiter . In
der letzten Nacht zogen größere Trupps vor die
Bäckereien ihrer Meister und zertrümmerten dort viele
Fensterscheiben . Die Polizei schritt ein und verhinderte
weitere Demonstrationen .

Budapest , 14 . Juni . In Bekes -Csaba schlug der
Blitz . Blättermeldungrn zufolge , in eine Scheune , in
welche sich zahlreiche Personen vor einem Wolkenbruch
geflüchtet hatte «. Dnrch den Blitzstrahl wurden zwei
Mädchen getödtet und 10 schwer verletzt .

Paris , 14 . Juni . Die rnsfiche Regierung hat
bei einer Schiffswerft in Havre ein großes Kriegs¬
schiff von 8500 Pferdekräfte » bestellt . Das Schiff
wird großartig eingerichtet und Wohnung für eine
kaiserliche Hoheit enthalte ». Wahrscheinlich wird es
ein russisches Admiralsschiff für den Großfürsten
Alexis werden .

Paris , 14 . Juni . Der „Ganlois " meldet , der
Zar werde den Präsidenten Fanre zu der in einigen
Monaten stattfiudenden Krönungsfeier einladen . Das
Blatt ist der Ansicht. Fanre werde die Einladung an «
nehmen .

Ro« , 14. Juni. Gerüchtweise Verlautet, daß der

* ? r m

Kammerpräsident Billa seinen Rücktritt augemrldrt
habe . Fordis werde sei » Nachfolger werden .

Madrid , 14 . Juni . Gelegentlich der Truppen -
sendnnge » nach Kuba fordern die Blätter die Regierung
auf . dieselbe » zu beschleunigen , da nach einem offizielle «
Telegramm anzunehmrn ist. daß die Aufständischen sichbis zu« Mittelpunkt der Insel wagen und daher
strenge Maßnahmen « othwendig seien .

Offene Stellen .
Echopfheim . Für die Zeit vom 1. Juli bi» 1. Olt .1895 auf der Kanzlei de« Bezirksamt « eine Aushilfestelle mit

einer Tagesgebühr von 3 Mark . Bewerbungen von Der »
walkungsakkuaren oder Inzipienten bi» zum 20 . Juni l . I .
a ti da» großh . Bezirksamt .
«SWMLSS » M» >WWMVSS »WWMSWS>>>WSSSSSWSS «^ W>>»W^ >>W

Sonkurfe in Baden.
Breisach . Herma » » Langer , Kaufmann iu Dreifach .

Konkursverwalter Kaufmann Franz Mmann hier . Kon¬
kursforderungen find bi« zum 6 . Juli 1895 bei de» Gr «
richte anzumelde ». Prüfungstermin 16 . Juli .

Familien »,achrichteu .
Auszug au » de « StandesSücher » Karlsruhe .

Geburten : 9 . Juni . Elsa , Vater Richard Einhard , :
Schutzmann . — Elisabeth Amalie , Vater Heinrich Heckmann,
Bäckermeister und Wirth . 10 . Alfred , Vater Emil Dürr ,
Schuhmachermeister . 11 . Leopold Jakob , Vater Leopold Gräber ,
Glasermeister . — Bertha , Vater Franz Joses Driniugrr ,
Fabrikarbeiter .

Eheaufgebote : 12 . Juni . Christian Weinbrecht vo«
Stein , Metzger hier , mit Amalie Huber von Hall . — Frau «
Bruglacher von Neuburg a . d . Donau , Ingenieur iu Mann »
heim, mit Wilhelmina Maier von hier .

Todesfälle : 9 . Juni . Han » Fritz , alt 28 Tag «,
Vater Fritz Brehm , großh . Hofschaufpieler . 11 . Ludwig
Weber , Taglöhner , ein Wittwer , alt 51 Jahre .

Telegraphische Kursberichte
vorn 14 . Juni .

nfvawffuct a . M . ( Anfangskurse ).
Oesterr. Kredikakiien
Oesterr . Staatsb .-A.
Lombarden
3°/« Portng . St .-A»l.

Frankfurt a . M
Wechsel Amsterdam

„ London
„ Paris
„ Wien

Privatdisconto
Napoleons
4°/» Deutsche ReichSanl.
3“/
4°/o Preuß ConsolS

3437 .
374 ' /.

977 «
267 ,

Egypter
Ungarn
Disconto Eom .-A.
Gotthardbahn -A.

105 '/.
103.4»
220 .60
187.90

Tendenz : still .
(Schlußkurse I ., 2 Uhr 37 Rin .)

Franksurt a
4"/» Spanische Ext . 67 .70
5° o Zolltürken 101 .65
17 - Türk . Obl . V . 25 .80
47 » Ungar » 103 .55
57 » Argentiner 56 .95
«7 ° Mexikaner 87 .70
Berliner HandelSges.-Akt . 16.0—
Darmstädter Bank-
Deutsche Bank-
Diskonto -Commandit
Dresdener
Oesterr. Länderbant

» Credit
Hessische Ludwigsb .
Lombarden

188 .70 47 » Bad . St . -Obl . i. G. 105.—
20 .44 47 » „ , i . RI . 105 .65
81 .10 57 , Griech. E . B . 34 .30

168 .37 47 » „ Monopol . 39 .10
27 . 57 » Italien . Rente 88 .15

16.20 47 » Oest. Goldrente . 103 .45
106 .40 47 »7 0 , Silberrente 85 -35
99 .50 5°/o „ 1800er Loose 134 .20

106 .— 4 '/»7 ° Portugiesen 38 .—
III . Orientanleihe 68 .20

(Schlnbkurse II ., 3 Uhr

Kredit- Aktien
Disconto - Eommandit
Staatsbahn
Loinbarde»

Kreditaktie» ,
Staatsbahu
Lombarden
Marknoten
47 » Ungaru

159 . 10
191 . 10
221 .30
166 .80
2397 .
3437 ,
11972
977 .

Berlin l Anfangskurse ) .

Staatsbah »
Elbthalaktien
Schweizer Nordostb .»
Mittelmeer
Meridional
Badische Ziickerfabr»
Nordd . Lloyd

RachbSrfe
Oest . Kredit -Akt.
Disconto -Commandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : schwächer.
Russen

— Rin .).
375 .—

252 .60
220 .40
186 .-
47 .40

Wien ( Vorbörse ).

Russische Note»
Laurahütte
Harpen «

409 .
443 .60
112 .70
59 .45

123 .40

Papierrente
Oesterr. Kronenrent «
Länderbank
Ungar . Kronenrent »
Tendenz : fest.

254 '/.
140 .80
94 .—

129 .20
67 .—

108 .70

843 '/.
290 .90
374 '/,

97 '/.

220 .50

22ÖV4
137 */.

152 .70

101.30
101 .50
285 .10

99.30

Pari » .
37 » Rente 102 .67 37 « Portugiesen 96.—
Spanier 677 . Banque Ottern « *. 729 .- *
Türken 25 .92 Rio Tiuto 421 .—

Briefkaste«.
I . Ar . iu Nschkott und A . i « <L. Dir Ziehuug b«

vffenburger Pferdeniarktlotterie ist bi » ans Weiten « vrr «
chobe » . _

'
Skrtzmstr . K . i « Wirskoch . Lao » Nr . 17716 fete

darmstädter Sott , hat nicht gewonnen .

Sommerstoffs * Mk. 1.65 »» wt»
Ulster-Cheviots „ n 2.95 » »

versenden in einseinen Metern franeo i» Meee M
lersandtgeschäft Oettinger & Co ., Frankfirt l I . g

Moator nmfokend froaco. ■ - . ■1» ß

_ Seidenstoff«
direkt aus der Fabrik von 900 EltfO 4 KeOMOO , Cf » f» ldf
iuj «»em « aaj zu b« i<

£ ejL
6

^
»

ay,Jar ^
igt u -jed » 6 tM
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Bekanntmachung .
Geinäß Stadtrathsbeschluß werden

durch u»S einzelne Blätter des Ber-
WcrkeS der Geinarkungme

Karlsruhe lSchwarzdruckin den Maaß
stöben 1 : 500 , 1 : 1000. 1 : 1500) zu
dem Preise von 6 Mk. per Blatt ab¬
gegeben. 127416.9

Karlsruhe, den 1 . Februar 1895,
städtisches Befbauamt .

Ü. Liegenschafts-
Versteigerung.

Der Theilung wegen wird am
Freitag de» S Juli d . I ..

Nachmittags S Uhr,
im Amtszimmer des Unterzeichneten
Notars — Amalienstraffe 19 — die
nachbeschriebene zuin Nachlaß des ver¬
storbenen Bäckermeisters Peter Böst
dahier gehörige , Liegenschaft zu Eigei "
thum versteigert, wobei der Zuschlag
erfolgt, wenn der Schätzungspreis
auch nicht erreicht wird vorbehaltlich
vbtrvormundschastlicherGenehmigung.

* R . H - B. XXIII . 4851 .
DaS in der Lachnerftraße

dahier unter Nr . 8 » einerseits
neben Durlacherallee Nr . 24,
anderseits neben Maler Her¬
mann Schröder gelegene vier¬
stöckige WohnhanS mit Seiten¬
bau samnit aller liegenschaftlicher
Zugehörde einschließlich des
Grund und Bodens,
tarirt zu . . . . . Mk. 48000 .

Achtundvierzigtausend Mark .
I « diesem Haus wurde bisher

eine Bäckerei betrieben .
Das , Inventar wird nach ^der

Liegenschaftsversteigerung besonders
versteigert .

Die Steigerungsbedingunge » können
inzwischen beim Unterzeichnten
eingrsehen werden.

Karlsruhe, den 10. Juni 1895.
Gr . Notar :

Beck. 8492

Geschattshaus-
:r Urrhauf .
In einem lebhaften Amtsstädtche»

der bad. Pfalz (Kraichgau) ist rin an
. der Bahuhosstraße gelegenes,, zwei¬

stöckiges Haus mit Laden um den
Preis von 6500 M . bei mäßiger An¬
zahlung zu verkaufen . In deinselbc»
wüsche , seit Jahren mit bestem nach¬
weisbarem Erfolg ein Putzgeschäft

. betrieben und würde eine oder zwei
Damen eine sichere Existenz finden .
Wirklich ernstliche Kauftiebhaber —
ohne Zwischenhändler — belieben
ihre Bewerbungen unter Chiffre 8 . B .
8432 , an die Exped . der »Bad . Pr ."

, einzusenden . 2 .2

Anwesen feil.
Ein in der Nähe der

l- .HMv Senecka' schen Fabrik ans
! >» « >^ mMühlbnrger Gemarkung

^gelegenes Anwesen , be¬
stehend in

einer kleinen Villa mit 7 bewohn¬
baren Räumen, großem Hof mit
Echweineställen, Keinem Hinter¬und, Remisen - Gebäude , großem
Garten mit einigen Hundert junger
Obstbäume edelster Sorte — das
Ganze im Flächengehalt von circa
2700 Quadratmeter

sttbilligzu verkaufen . UngefährerPrcis*406u M. Vermöge seiner Lage
»wischen 2 verkehrsreichen Straße »

S
und von beiden aus zugänglich) würde

d dasselbe eben so sehr als Landsitz
r Private , wie auch für eine Kunst-

vnb HandelSgärtnerei , Oekonomie
oder einem beliebigen Fabrikbetrieb
»der . auch als größeres Kohlenlager
ÜgiKn . Näheres beim Eigenthümer,
WÄtterftraffe S, Müblburg . 8309*

Tüchtiger kautionsfähigerWlrth
fit eine kleine gangbare Wirthschaft
per (»fort gesucht.

Offerten unter Nr. 8578 an die
Expedition der »Bad Presse" erbeten .

Damefindet hochlohn . Erwerb
(selbstständig ). Näh . durch
p. 0. Peter « - , Kann »»«».

Zv« RMdravoas kam M »n
Ml ' S Minuten zu spät : bitte
dri »»«»d SamStag Abend 8 Uhro .

Ziilytsarlkii - und ä)lnftuiel)inflrlit
mit Preisvertheilung .

9cc nächste Zuchtfarrea - und Mastviehmnrkt findet
Mittwoch den S. Juli 189k>

statt und werden bei demselben folgende Preise nach den bcigegebenen
Bestimmungen ausgesetzt :

A . Für Diejenigen , welche Marktthiere zuführeu :
I . Gruppet Zuchtfarve« :

I . Preis . 100 M .II . Preis . . . . . . 50 »III . Preis . . 30 ,II. Gruppet Maftochsen :
I . Preis : Für die beste Sammlung prima Mastochsen von

mindestens 15 Stück . 100 ,II . Preis : Für die zweitbeste Sammlung von mindestens
10 Stück . 50

III . Preis : Für die drittbeste Sammlung von mindestens5 St .IV. Preis : Für den schwersten Ochsen .V. Preis : Für den zweitschwersten Ochsen . .
III. Gruppet Mastrinder :

I . Preis : Für die beste Sammlung prima Mastrinder von
mindestens 15 Stück .II . Preis : Für die zweitbeste von mindestens 10 Stück . .III . Preis : Für die drittbeste von mindestens 5 Stück

25
15
10

70
40
20

IV . Preis : Für das schwerste Mastrind . 15• - - - . — .
. . 10V. Preis : Für das zweitschwerste Mastrind

IV. Gruppet Mastfarreu :
I . Preis : Für die beste Sammlung von mindestens 5 Et .II . Preis : Für die zweitbeste Sammlung von mindesten»

5 Stück . . . . . . . . . . . .III . Preis : Für den schwersten Mastfarren . .IV . Preis : Für den zweitschwersten Mastiarren . . . . .V. Gruppet Mastkühe :
I . Preis : Für die beste Sammlung von mindestens 10 St .II . Preis : Für die zweitbeste Sammlung von mindestens

5 Stuck . . . . . . . . . . . . . . .III . Preis : Für die schwerste Mastkuh . .IV. Preis : Für die zweitschwerste Mastkuh . . . . . . .L . Für die Käufer :
I . Preis : Für denjenigen Käufer, der mindestens 15 Stück

gekauft hat . . .II . Preis : Für denjenigen Käufer» der mindestens 10 Stück
gekauft hat . . . . .III . Preis : Für denjenigen Käufer, der mindestens 7 Stück
gekauft hat .IV . Preis : Für denjenigen Käufer, der mindestens 4 Stück
gekauft hat . .

10 Preise für Käufer der 10 besten Zuchtfarren, je 10 M.
Im städt. Schlacht- und Viehhof dahier können 800 Stück Großviehunter Dach aufgestellt werden.
Auf Verlangen der Viehbesitzer wird gutes Heu , Mehl , Kleie und

warmes Wasser zu Fütterungszwecken abgegeben und nach billiger Taxe
berechnet .

Auch vor und nach dem Markte können Thiere in den städt. Stal¬
lungen des städt. Viehhofes eingestellt und gefüttert werden .

Karlsruhe , den 4. Juni 1895. 8410.2.1Der Stadtrath .
Krämer . Schumacher .

» ;

38 ,
15'

.' ;
i® ,

40 ,
20 ,
15 .
10 ,

50

40

30
100

Versteigerung von StroMrn.
Samstag de« 15. Juni , Vormittags 11 und Nachmittags2 » hr , werden Zähringnstraße 63 im Lade» der Rest der »ochvorhandenen Herren - , Knaben - und Kinder - HOte zum Höchstgebot versteigert, wozu Liebhaber einladet 860318. Dressei .

Tödes -Anzeige .
Freunden und Bekannte« widmen wir hiermit die schmerzliche !

Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unser» viel¬
geliebten Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Albin Stark
heute Nachmittag 4 Uhr im Alter von 28 Jahren nach längerer
Krankheit zu sich zu rufen.

Wir bitten um stille Theilnahme.
Karlsruhe , den 12 . Juni 1895 . 8599

Im Namen der tirstraucrndrn Hinterbliebenen :
E. R> Stark , Hol-lnstruffleBtinaacber.

© ff««« stellen
aller Branche «

im In » und AuSlandr sind stets vor-
geinerkt und werden prompt und
billigst vermittelt . Bedienung für
Prinzipale kostenfrei . 8397 .3 .2
Hartmann * Wagner,

Mannheim « 7. 25 .
^ StA -mpfehle mich im Glanz - nndIV |8 Neinbügeln jeder Art wie

Vorhänge, weiß und cröme^ Kleider und bergt.
Fra « Gimplinger .

7180* Greuzstratze . 8 .

Hans -Verkauf.
In Durlach ist ein zweistöckiges gut-

erhaltenes Wohnhaus mit 9 Zimmer»
und Zugehör sammt prächtig an¬
gelegtem größerem Garten in bester
Lage der äußeren Stadt aus steier
Hand billig zu verkaufen . Näheres
in der Exp. der » Bad. Presse" unter
Nr 8423 . 3 .2

Zweirad ,
ein noch gut erhaltenes, wird gegenCaffa zu kaufe « gesucht.

Offerten mit Pteisangabe befördert
die Expedition der »Bad. Presse "
unter Nr. 8451 . 22

Getluunmkm .MckkMa
* '

.
Die Herren Sänger werden andurch

zu einer am Samstag Abend v Uhr
im Bereinslokal stattfindendenwich¬
tigen Besprechung nebst gespendetemFesttrunk
freundlichst eingeladen und erwartet
vollzähliges Erscheinen
8579 .2 .1_ Der Vorstand .

Ein eleganter

Gesangverein
Freundschaft.
SamStag Abend den 15. d. M .

lbei günstiger Witterung ) :

Spasiergavg « ach Beiertheim
zu Mitglied B o o tz (Stefanienbad )

Daselbst :

AMunterhaltunpitTanz
Zusammenkunft halb 9 Ubr im

Schrempp ' scheu Garten , Beiert -
heimer Allee , Abmarsch Punkt 9 Uhr.

Hiezu laden wir die verehr! . Mit¬
glieder nebst deren Angehörigen zu
zahlreicher Betheiligung freundl . rin
8580 .2.1 D -r Vorstand .

Badischer
Grclin -Werern .

SamStag den 15. Juni 1895 ,
RbendS halb 9 Uhr :

Irrfaiiriireirkuiift
im Vereinslokal „König von Preußen ",
wozu ehemalige Angehörige des Trains
freundlichst eingeladen sind .

Um vollzähliges und pünktliches
Erscheinen bittet

Der Borstand .
Nordaeebad Dangast .

Luftkurort I . R . Billigstes Seebad .
Proapecte durch C. Gramberg.

Schaufenster-Gestelle
für alle Branchen in praktischster
Ausführung nach den neuesten
S y st e m e n. 7493.10.8

Nähmaschinen-Reparatur - Geschäft
von Karl Germdorff Mechaniker,

Herrenstraße 6.

Vtttillsumkcil.
Mache hiermit einer hochgeehrten

Einwohnerschaft Karlsruhes die er¬
gebenste Anzeige, daß ich seit kurzer
Zeit Vereinsmarken abgebe und
empfehle mich bestens. 8385.2.2

Hochachtungsvoll
1. Heinrich Rentschier

Metzgermeister ,
31 Garten st raße 31J

Bindfaden .
Agentur in Bindfaden , Gar¬

nen rc. ev. mit Lager von leistungs¬
fähiger Fabrik an respektable Firma
zu vergeben , welche den Verkauf for-
ciren kan» . Gefl. Off . des. die Exp.
der „Bad. Presse " »nt . Nr . 8543. 3 .1

Rosen
a»S Privatgarten täglich frisch ver-
seudbar. Offerten mit Preisangebot
unter Nr . 8541 an die Expedition
der „ Bad. Presse " erbeten._ 3J .

Herrenkleider
werden gereinigt, ausgebeffert, geändert
u . s. w. 8573.3.1

Waldstr . SS , Hinterbaus.

PianinoM . 420,
kreuzsaitig , ganz neu, unter fünf¬
jähriger Garantie zu verkaufen.
Ladenpreis M . 500. 7869*
I— Hack , Pianohandlung
Rüppurrerstr . 2, 2 Trepp , hoch

Niederrad
mit Dunlop -Pnenmatik billig z«
verkaufen. Zeiaing , Ludwig -
Wilhelmstratze II . 8371 .2.2

Ein weniggebrauchter, weißer, runder

j)ovzeltan - Ofen
mit Marmorplatte , ist billig zu
verkaufe«. Krcuzstr . 3, 2. Stock
recht». 8574

Kinderwagen
ist zu verkaufe «. Näh . in d. Exp.
der „ Bad. Presse " unter Nr. 8569 . .

Gelegenheit .
2 »eue Regnlatenre mit Schlag¬

werk stnd für 16 M. abzugeben .
8602 Marienstraße 68, 2. St .

4 tüchtige gewandte

Marmorhauer
auf Platten (Möbelarbeit) u. massive
Arbeit «ingrübt , erhalten sofort
dauernde Beschäftigung , auch Winter- ,
auf gute Accordarbcitbei festenPreisen.
Verheirathete solide Leute bevorzugt .

Ebenso 3 tüchtige

4) olis««re .
Schriftliche Angebote mit Angabe

de? Eintritts unter Nr. 8549 an di«
Expedition der „Badischen Preffe"
erbeten. 3.1

Ein Sattler auf
MMtararbeit als Werk¬
meister gegen hohe»
Lohn gesucht.

Offerten unter B* M48 a»
Haaeeneteia 8f Vegler , A.- G.,
Stuttgart ._ 8404.32

10 tüchtige

Steillhauer
werden gesucht. 800t

Nähere» Durlacher Alle« 24 auf dem
Bauburrau .

Kmiiistiitk - Gtsillh.
Einige tüchtige und »ur solide Ge- .

Hilfen finden sofort gute und dauernde
Stellung durch da» Arbeiter-Nachweis »
Bureau 8390.3.2

Emil Walther in Ettling«».
^ MMuf Johanni , event . 1. Just
WWW werden in die Apotheke aß
MW Lapeuburg (Baden ) m^ ^ gutem Lohn gesucht :
1 . 1 Köchin , die der bürgerliche »

Küche vollständig gewachsen ist,
zu serviren versteht und zngletch
Hansarbeit übernimmt.

2. 1 HauS - «nb Ztmmermäbchea
welches waschen, nähen u. bügel»
kann.

Gefl . Offerten unter Abschrift »a*
Zeugnissen oder Ausgabe von Em¬
pfehlungen erbeten unter „Apetheko
Ladenburg " Baden . 8576.2.1
4£,in jüngeres, einfaches Mädchen ,I» welches auch Liebe zu Kinder»

hat, wird für die Hausarbeit nach
auswärts gesucht . Nähere « Kaiser »
straffe 70 , 4 Treppen hoch. 8577

ZahDtechnik .
Ein junger Man » wünscht sich i»

der Zahntechnik(Kantschukarbeit ) ans»
zubilden. Offerten Schwanenstr. 32,
parterre , abzngeben ._ 8584

GMlil. braves Fiaateiv,
19 Jahre alt , in allen häusliche » Ar¬
beiten, auch im Kochen sehr tüchtig ,sucht Stellung , wo ihm Gelegenheit
geboten ist, sich nochzu vervollkommnen .Es wird weniger auf Bezahlung,, als
gute Behandlung gesehen ; Familien¬
anschluß sehr erwünscht. 3 .3

Offerten unter Nr. 8407 an di«
Exped. der „ Bad. Presse " erb.
Für Herren Offiziere

ist Schwimmsckulstraße 2 eine , gut
möblirte Wohnung sogleich zu per,
miethen. 8601

ist ein großes gut möblirteS Parterre¬
zimmer an einen bessern Herrn oder
Dame zu vermiethen . Ebendaselbst
könnte ein ehrliches , braves Mädchm
freie Schlafstelle fürZ leichte Haus¬
arbeiten in seiner freien Zeit
bekommen . 8570
, , reuzstratze S ist ein gut möb»
« I lu tes Zimmer sofort oder später
zu vermiethen . Näheres daselbst
2 Treppen hoch ._ 8575 .2.1
Hlelfortstraße 7 ist rin sein niöb-

lirtes Zimmer mit oder ohne
Pension sofort zu vermiethen . 8600

Stallung
inst oder ohne Wohnung, passend für
eine Milchkuranstalt sogleich oda
später zu vermiethen . 8560L1

Näheres Wrrdnplatz 25.



Sette 4. Badische Presse. * VM6 &

Badische

in Karlsruhe .
= Greg -iuiiidet 1875 . =

Lebens - ) Aussteuer - und Militärdienst -
Versicherung, auch über kleinere Summen unter ror-
tlieilhaften Bedingungen.

Sterbekasse für einzelne Personen , wie für ganzo
Yereiue.

Besondere Vergünstigungen den Mitgliedern der
Militärvci eine und ihren Angehörigen,

Prospekte, Antragsformulare etc . sowie jede gewünschte
Auskunft bei der Direktion in Karlsruhe, Amalienstr. 91 ,
und den Vertretern . 8058a*

Bl

„Kosmos “ IM Grosse Vortheile,
flhi.i'.n» ■ (#ftrü*nk Sn•

| In alle » deutsche» Staate» seit f
1863 ronzesstonirt.

- <>0»-
• amtlUMt M atiltnn .

» rundbesitz : Berlin , Aeift ,
Brüssel , Amsterdam .

Gewinnbetheiligung
da» SO bis 85 Prozent.

I Tüchtig « Agenten gegen tzohe
Provision gesucht.

Offerten z» richten an tzie
Suhftirection
Mannheim .

bestehend in :
« bselnte » Sicherheit,
» eine« Rachschiiflen,

liberalen Bedingungen,
Niedrigen Primien,

« naufechtbarer Poiiz»,
Bienst -Cautione»,

Darlehen auf Polizen,
Günstige » Renten,

Gasartiger stapitalzahlung,
Grassteet« gratiü .

Wchere » bei de» Her« » » er-
tretern der Bank und der

Subdlrection
; Mannheim .

Heppenalb .

Gasthaus zuiirStevn ,
i» «achfirr Nähe des Waldes, gegrnnb . dem Converfationshaas,
empfiehlt hübsche, luftige Zimmer , vollständig neu und gut möblirt.
Pension zu mäßigem Preis. Vorzügliche Küche. — Gute Weine .
— Ff. Cxportbier aus der Bierbrauerei z

A . PrintZ ) Karlsruhe .
7952.24 .5 (Geräumige Stallungen .

C . Hardt manu , Geschäftsführer .

Soolbad Uimpfen a. N. (Hessen),
Station der Bahnstrecke Heidelberg - Heilbroun .
^romantische Lage am Neckar mit reizenden Aussichtspunkten ins

Neckarthal . Gesunde würzige Luft . — Stärkste -voole - Bäder in den Hotels
Mathilde,ibad und „Ritter " . Mäßige Pensionspreise . — Badearzt vr . Ksigor .

terrliche Baudenkmäler , darunter die berühmte Stiftskirche im Thal . Jllustr.
ührer von Wimpfen und Prospekte , sowie jede nähere Auskunft durch die

Großh . Bürgermeisterei . Der Gcmeiuderath der Stadt Wimpfen .
8546 .3 .1 Bornhäuser , Bürgermeister .

Bad Eisenbach
bei Neustadt (Höllenthalbahu).

Luftkurort mit Eisenquelle , 940 M . Billige Peiifion , 3 bis 6 M - pro
Tag . Sechs Mal täglich Postverbinduiig . Fuhrwerk im Hause .

Der Besitzer, Dr. med . Stärker ) Arzt , ist während der ganzen Saison
amvkseiid . 6466 .20 . 1

P ro sp ec t franco

Di« Vaubeschlägesabrik
Marum , Karlsruhe,

empfiehlt 9689 .26 .11

complette Fenster- und Thurbeschläge
in jeder gewünschten Ausführung zu BUXiqften Preisen .

für die „Mittag - Ausgabe " der
„Badische» Presst werden bis läng¬
stens Vormittags 9 Uhr angenom¬
men. (Größere Inserate sollten, wenn
uwglich, tags zuvor bestellt werden .)

Für die Abeud -Zeitm »g werden Inserate bis 4 Uhr

Nachmittags angenommen.

Die Expedition der „Bad. Presse“.

Ein kräftiger Magen
und eine gute Verdauung
sind die Fundamente eines gesunden Körpers. Wer sich Beü>es bis in sein
späteste- Lebensalter erhalten will, gebrauche den seit Jahren durch seine « 0*
gezeichneten Erfolge rühmlichst bekannten

Hubert Ullrich ’schen

Krauter
| Dieser Kräuter -Wem, aus vieksach erprobten und vorzüglich befundenen
! Kräutersästen mit gutem Wein bereitet, ä&i in Folge seiner eigenartigen und

sorgfältigen Zusammensetzung auf das Verdauungssystem eine äußerst wohlthätige
I Wirkung aus und hat absolut keine schädlichen Folgen . Kräuter -Wein befördert

eine regelrechte , naturgemäße Verdauung , nicht allein durch vollkommene Lösung
der Speisen im Magen , sondern auch durch seine anregende Wirkung auf die
'
Säftebildung.

! WWW» Gebrauchsanweisung ist jeder Flasche beigegeben . mmm

Kräuter-Wein ist zu haben zu Mk. 1 .25 u. Wik. 1 .75 in;
Karlsruhe in den Apotheken (Depöt : Hofapotheke ) und in Durlach ,

Köuigsbach , Ettlingen , Singen , Durmersheim , Mühlburg ,
Graben , Bruchsal , Gvchsheim , Lauterbnrg , Malsch , Kandel ,
Selz , Rastatt , Pforzheim u. s. w. in den Apotheken . 8598. 12 . i

Karlsruhe '▼Frankfurt a.M.”
, Amalienetr . 46 A Kai . erstr . 1

RUDOLF MOSSE]
flnnoncBB -ftnnahme]

[ für alle Zeitunflan und Zeitschriften ]

Oilglnal - Ieltnng » - Fr « l » »

Kosten - Anschläge • Rabatt ]

7435 .52. 15

Empfehlung
Ein neues , vicrsitziges Break ,

welches sich gut für Metzger oder
Milchhändler eignet , auch als Luxus¬
wagen gebaut , steht zu annehmbarem
Preis zu verkaufen bei Wilhelm
Würth, Wagner in Rüppurr bei
Karlsruhe . Auch empfehle ich mich
zugleich im Anfertige » von verschiedenen
Wagen . Reparaturen werden gut u .
billig besorgt . 8245 .3.3

« 6uw weisse Frauenhemden °
Nur Mk . 1. 10

feinst« nur M. 5.—, Nachthemden ,
^ Morgenjacken , Hosen , Unterröcke , g-

.2 Schürzen , Bettücher, Bettanzüge , 53
h BetMberwttife, - alles ebenso ° -
3 preiswürdig . 1204 .50.17

"
ej Sratefl Schweizer. Damenwieohe-

■rr Tenandthau« und Fabrikation ns
= B. jL FBITZSCHE , ~
X SINGEN am Hohentund. «

Obige Artikel kSunen an gleichen
Preisen bezogen und Muster einge¬
sehen werden bei

Fran Natar Schnaidt Wittw « ,
Karlsruhe, Karlatr, 00.

Hochfeitrer , 10 jähriger

Frauzüfischer Cognac
von J . Prunier & Co.

milde und bouquetreich , per Flasche
Mk. 4 .—, bei Abnahme von 6 Flaschen
h Mk. 3 .80 . 601*

C. Jessen , larfsmfu’,
Karkstrasie

N westfälischen
prima Servelatwurst k Pfd . 1 .20

„ Plockwurst k „ 1 .10
, Mettwurst ä „ — .80
, Schinken , ger. , 12—15 Psd .

schwer, per Pfd . 95 Pfg . ,
In. Speck, ger . , fett u . mager , Psd . 65 Pf.
versendet gegen Nachnahme 5576 *

Au ”; . Kleine ,
Vlotho t . Westfalen .

Prim ptrfldfd)
(geräuchert , durchwachs . Speck ) von
eigener Schlachtung ä 68 Pf . per
V, Kilo , bei größeren Posten ent¬
sprechend billiger , versendet 7864 .10 .5

Herrn . Hafner ,
(gegründet 1794)

Wurst- und Rauchfleischwaare »,
Mannheim.

Feinste prämiirte
Schwarzwälder

Lentvifngen -
Siiszvnhmbuttep
ist immer frisch und äußerst billig zu
haben von der 8482 .3 .2

Molkerei Buchenberg ,
Post Peterzell (Laden ).

rr Sie Geflügel kauf, bitte
KfiYflr gratis u. frk. mein Preis -

buch ü . d . best- « utz - u.
Znchtgefiügel d . Welt und sämmtl .
Znchtgeräthe z. verlang . — Feinster
naturr . Apfelwein Mk. 1« . — 100
Ltr . , von 30 Ltr . an geg Nachn . —
Oroß , Geflügel, , u. Obstpark , Aner -
dach , Heflcn . 8130 *

»K* * Ei « Lade« ^
als Magazin u . ein einfach möblirteS
Zi « « er zu vermiethen . 8473 .2.2

» arl -Sriedrichstr - tz« Ist .

Für Glaser !
Besonderer Verhältnisse halber ist

iu einer größeren iudustriereichen Stadt
Würitembergs eine in flottem Betrieb
befindliche und nachweislich rentable
Glaserei billig zu verkaiifeu . Ein tüch¬
tiger Fachmann , der über ca- M . 6000 .—
verfügt , findet hier eine glänzende Ge,
legenheit zu einer Existenz und kann
sich auf Wunsch vor einem festen Kauf
iu das Geschäft einige Zeit eiuarbeiteii .
Gest . Offerte unter E . 2416 an Ru¬
dolf Blosse , Stuttgart . 8536 .21

Wege » Magazinräumung sehr
billig zu verkaufen .

Neue Polstermöbel als : eine feine
Pliischgarnitur» 2 Kameeltaschen -
Diva », Wohnzimmer-Kanapee's
im Tapezier -Geschäft Bürgerstraße 8,
parterre . 8343 .4 .2

Billig zu verkaufen:
Kameeltascheudivau 1Ottomam

mit dazu passenden Vorhängen un !
Betthimmel , 1 Paar Tuchvorhänge
1 PaarPliischvorhöuge mit Draperi «
1 viertheilige span. Wand, 4 besser
Rohrstuhle : Akndemiestratze23 ia
2. Stock .

Ktlt-euhtill-Sius.
Umstände halber gebe meine noch

fast neue Rollbahn
750 Meter Gleis ,

12 eiserue Kippwage »,
im Ganzen oder in einzelnen Parthiell ,
bil. ig ab . Offerten »ob B . 3223 M
die Exp , der „ Bad . rP ." 8317L ?

Aunnntftock ,
ein gut ftmelrisch gearbeiteter, steht
billig zum Verkaufe bei 9269.6 b

Wilh . Nus , Sattlermrister,
Mühlburg.

De »

ßeu- Lthsltkmiii
von 4 Wiesen , znl« «a. 4 Morgen ,
verkauft 8374A

Heinrich Döttinger ,
Durlach .

Mühlburg
Ein kleineWohnung ist auf 23 Ztzüt

»» vermiethen. Marktstrahe v-
Hinterhan«. M90&
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